
Allgemein gilt: als „künstlicher“ Zeitraum wird die aktuelle Legislaturperiode des 19. Bundestages gewählt, 24. Oktober 2017 (konstituierende Sitzung) bis 28. Juli 2019 (Ende der Kalenderwoche 30, 
orientiert am Deutschen Ärzteblatt)
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/Fein-
analyse

Deutsches 
Ärzteblatt

Aerzte-
blatt.de

Archiv

Keine Feinanalyse:
afp Nachricht über den
Verlauf der 
Gerichtsverhandlung

Abtreibung Prozess gegen Ärztin löst Reformdiskussion 
aus

48/2017 Hänel, Verweis auf SPD, 
FDP, Grüne

Mit Bild afp/Aktuell 1

Keine Feinanalyse: 
dpa Nachricht über 
Positionierung der 
Parteien

Abtreibung Werben für parteiübergreifende Initiative 49/2017 Hänel, Verweis auf SPD, 
FDP, Grüne, Linke und 
Union

dpa/Aktuell 2

Feinanalyse gemacht Schwanger-
schaftsabbruch

Unterstützung aus der Politik 51-52/2017 Hänel, Verweis auf SPD, 
FDP, Grüne, Linke, Union

Mit Bild Petra Bühring/Politik 3/1

Keine Feinanalyse: 
afp/dpa Nachricht über
den Antrag von 5 
Bundesländern

Schwanger-
schaftsabbruch

Mehrere Länder wollen Werbeverbot kippen 1-2/2018 Verweis auf SPD, FDP, 
Grüne, Linke, Union

afp/dpa/Aktuell 4

Feinanalyse gemacht §219 § 219 a STGB: Keine normale Dienstleistung 4/2018 Hänel, Reaktion auf 
„Unterstützung aus der 
Politik“ 51-52/2017

Paul Cullen/Briefe 5/2

Feinanalyse gemacht §219 § 219 a STGB: Schlichtweg falsch 4/2018 Hänel, Reaktion auf 
„Unterstützung aus der 
Politik“ 51-52/2017

Michael Glaßmeyer/ 
Briefe

6/3

Feinanalyse gemacht §219 Debatte um Paragraf 219 a: Schweigen soll 
keine Option sein

8/2018 Hänel und weitere 
ÄrtzInnen, Bundesländer, 
Bundestag, Bundesrat

Mit Bild Rebecca Beerheide/ 
Politik

7/4

Keine Feinanalyse: 
bee Nachricht über 
Bundestagsdebatte 
über 3 Anträge

Schwanger-
schaftsabbruch

Schwangerschaftsabbruch: Bundestagsdebatte 
zum Werbeverbot

9/2018 Alle Parteien, erstmals AfD bee/Aktuell 8

Keine Feinanalyse: 
eigener 
Gesetzesentwurf von 
der SPD

Schwanger-
schaftsabbruch

Schwangerschaftsabbrüche: Sozialdemokraten 
wollen Werbeverbot abschaffen

10/2018 Verweis auf SPD, FDP, 
Grüne, Linke, Union

afp/Aktuell 9

Feinanalyse gemacht Schwanger-
schaftsabbruch

Schwangerschaftsabbruch: Es geht nicht um 
Information

11/2018 Reaktion auf 
„Unterstützung aus der 
Politik“ 51-52/2017, 
Verweis auf Grüne, Linke

Peter Beck/Briefe 10/5



Keine Feinanalyse: 
Verzicht auf Antrag 
zur Streichung von § 
219a

Schwanger-
schaftsabbruch

Werbeverbot für Schwangerschaftsabbrüche: 
SPD zieht Antrag auf Abschaffung zurück

12/2018 Alle Parteien, SPD zieht 
Antrag auf Streichung v. 
§219a zurück

dpa/afp/may/Aktuell 11

Keine Feinanalyse: 
bezieht sich auf 
Äußerung von Barley

Schwanger-
schaftsabbruch

Werbeverbot für Schwangerschaftsabbrüche: 
Ärzte sollen vor Gericht nicht verurteilt 
werden können

13/2018 SPD, FDP, Union, 
Justizministerin Barley, 
Merkel

afp/Aktuell 12

Feinanalyse gemacht §219 Debatte um § 219 a: Schwerwiegendes 
Ereignis

15/2018 Reaktion auf „Schweigen 
soll keine Option 
sein“08/2018

Beate Dorothea Reufels
/ Briefe

13/6

Feinanalyse gemacht §219 Debatte um § 219 a: Geltendes Recht 15/2018 Reaktion auf „Schweigen 
soll keine Option 
sein“08/2018

Wolfgang Bossek/ 
Briefe

14/7

Keine Feinanalyse: 
Parteien kommen mit 
einzelnen 
PolitikerInnen zu Wort

Schwanger-
schaftsabbruch

Schwangerschaftsabbrüche: Streit um 
Werbeverbot in Großer Koalition erneut 
entflammt

18/2018 FDP, Koalition, 
Bundesregierung, 
Ausschüsse

Mit Bild dpa/afp/may/Aktuell 15

Als Informationsquelle
nehmen

Schwanger-
schaftsabbruch

Rechtsreport: Hinweis auf 
Schwangerschaftsabbruch ist strafbar

20-21/2018 Bezug auf das 
Gerichtsurteil  Hänel

RAin Barbara 
Berner/Management

16

Feinanalyse gemacht §219 Paragraf 219 a: Werbeverbot soll bestehen 
bleiben

20-21/2018 Berichterstattung zum 121. 
Deutschen Ärztetag

Mit Bild Rebecca Beerheide/ 
Deutscher Ärztetag

17/8

Keine Feinanalyse: 
verschiedene Experten
kommen zu Wort

Schwanger-
schaftsabbruch

Werbung für Schwangerschaftsabbrüche: 
Anhörung arbeitet unterschiedliche Meinungen
heraus

27-28/2018 Mehrere Experten kommen
im Ausschuss „Rechts und 
Verbraucherschutz“ zu 
Wort

bee/Aktuell 18

Als Informationsquelle
nehmen

Schwanger-
schaftsabbruch

Schwangerschaftsabbruch: Ein 
moralphilosophischer und rechtlicher 
Kompromiss

42/2018 Verweis auf weitere 
Zeitungsartikel

Mit Bild Wolfgang Uwe Eckart/ 
Themen der Zeit

19

Keine Feinanalyse: 
berichtigt Eckart in 
Bezug auf donum 
vitae (zu spezifisch)

Schwanger-
schaftsabbruch

Schwangerschaftsabbruch: Gegendarstellung 46/2018 Reaktion auf „Ein 
moralphilosophischer und 
und rechtlicher 
Kompromiss“ 42/2018

Rita Waschbüsch/ 
Briefe

/20

Keine Feinanalyse: es 
geht stark um die SPD

Schwanger-
schaftsabbruch

Schwangerschaftsabbrüche: Keine Einigung 
bei Ministerrunde über Werbeverbot

47/2018 Alle Parteien Mit Bild dpa/Aktuell 21

Feinanalyse gemacht Schwanger-
schaftsabbruch

Schwangerschaftsabbruch: Ehrlich diskutieren 49/2018 Reaktion auf „Ein 
moralphilosophischer und 
und rechtlicher 
Kompromiss“ 42/2018

Grenot Steffen/Briefe 22/9

Keine Feinanalyse: 
Reform durch Große 
Koalition

Schwanger-
schaftsabbruch

Schwangerschaftsabbrüche: Bundesärzte-
kammer soll Informationen bereitstellen

51-52/2018 Parteien may/Aktuell 23



Schwanger-
schaftsabbruch

MedAbb: Mehr Sicherheit beim 
medikamentösen Schwangerschaftsabbruch

03/2019 Apps 24

Keine Feinanalyse, 
weil keine 
Sprecherpositionen 
vorkommen

§219 219-a-Debatte: Ärzteliste soll Konflikt 
entschärfen

06/2019 Fast alle Parteien Mit Bild Rebecca Beerheide/ 
Politik

25

Keine Feinanalyse: zu 
spezifisches Thema

Schwanger-
schaftsabbruch

Schwangerschaftsabbrüche: Streit um geplante
Studie zu psychischen Folgen

07/2019 Fast alle Parteien Mit Bild may/Aktuell 26

Feinanalyse gemacht Schwanger-
schaftsabbruch

Debatte um Werbung für 
Schwangerschaftsabbrüche: Sicherheit für 
Ärzte weiter unklar

08/2019 Fast alle Parteien Mit Bild Rebecca Beerheide/ 
Politik

27/10

Keine Feinanalyse: 
Grünen-Kritik an SPD

Schwanger-
schaftsabbruch

219-a-Debatte: Informationen über 
Schwangerschaftsabbrüche werden erleichtert

09/2019 Fast alle Parteien Mit Bild dpa/Aktuell 28

Keine Feinanalyse: 
Verfassungsklage 
gegen § 219a

Abtreibung Abtreibung: Verfassungsklage gegen § 219 a in
Vorbereitung

10/2019 Fast alle Parteien Mit Bild afp/Aktuell 29

Keine Feinanalyse: zu 
spezifisch auf 
psychische Folgen, 
genau wie 
Bezugsartikel

Schwanger-
schaftsabbruch

Schwangerschaftsabbruch: Aufarbeitung 
überfällig

10/2019 Reaktion auf „Streit um 
geplante Studie zu 
psychischen Folgen“ 
07/2019

Johannes Decker/ 
Briefe

30

Feinanalyse gemacht §219 Debatte um § 219 a: Lebensrecht 13/2019 Reaktion auf „Sicherheit 
für Ärzte weiter 
unklar“08/2019

Angela Lugert/Briefe 31/11

Keine Feinanalyse: 
Aufhebung 
Gerichtsurteil, 
Kurznachricht

Schwanger-
schaftsabbruch

Werbung für Schwangerschaftsabbrüche: OLG
Frankfurt hebt Urteil gegen Ärztin auf

29-30-/2019 Mit Bild dpa/afp/may/Aktuell 32


